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EINWOHNER- UND 

BÜRGERGEMEINDE ZUNZGEN

Weisungen über das Schiessen am Banntag

Grundlage:
Regierungsratsverordnung vom 15. Dezember 1998


Polizeireglement der Einwohnergemeinde Zunzgen vom 09. Dezember 1999 (§ 7)  

Der Gemeinde- und Bürgerrat Zunzgen erlässt folgende Weisungen über das Schiessen am Banntag:

1. Die Banntagsschützen haben sich an der obligatorischen Orientierungsversammmlung vorgängig dem Banntag in der Gemeindeverwaltung einzufinden. Diese Teilnahme ist Grundvoraussetzung für das Schiessen am Banntag. Die Einladung erfolgt via Gemeinde-Info. Der Gemeinderat bestimmt einen Schützenmeister.

2. Es dürfen in bezug auf Lauf, Kamin, Schaft, Abzug und Feder nur durch den Büchsenmacher geprüfte Gewehre verwendet werden, die mit einer Plombe für den aktuellen Banntag versehen sind. Es darf nur in die Höhe und ohne Kugeln geschossen werden.

3. Zur ordentlichen Ausrüstung wie Kleidung und Hut sind unbedingt Gehörschutzpropfen zu tragen.

4. Die Schiesszeiten sind von 12.00 – 19.00 Uhr festgelegt. Das unbeaufsichtigte Deponieren der Waffen ist untersagt. Die Waffen sind ab 19.00 Uhr an einem vom Bürgerrat bestimmten Ort zu deponieren.

5. Alkoholisierten Schützen ist das Schiessen untersagt. Ihnen wird die Waffe durch den Schützenmeister oder durch den Veranstalter sofort weggenommen.

6. Innerhalb dem Siedlungsgebiet darf nur in den festgelegten Schiesszonen geschossen werden. Jedes gemeinsame Schiessen im Siedlungsgebiet muss bei Menschenansammlungen vom Schützenmeister mit einem Hornsignal angezeigt werden. Bei Bauernhöfen und Viehweiden ist das Schiessen nur in einem Sicherheitsabstand von mindestens 100 m erlaubt. Speziell auf ältere Personen und Kleinkinder ist Rücksicht zu nehmen. Ein grosser Sicherheitsabstand ist einzuhalten.

7. Es darf nur im Gemeindebann von Zunzgen geschossen werden. Nachbargemeinden dürfen nicht tangiert werden.

8. Auf dem Festplatz darf nur ausserhalb eines Sicherheitsabstandes von mindestens 100 m zu den übrigen Banntagsteilnehmern geschossen werden.

9. Waffen dürfen grundsätzlich nicht ausgeliehen werden. Ausnahmen regelt der Schützenmeister.

10. Für Unfälle haften die Waffenbesitzer selbst. Die Einwohner- und die Bürgergemeinde lehnen jegliche Haftung ab.

11. Bei Übertretungen der Weisungen können die Verantwortlichen gemäss Polizeireglement vom Gemeinderat gebüsst werden.

Beschlossen durch den Gemeinde- und Bürgerrat Zunzgen am: 

10. Januar 2000.

IM NAMEN DES GEMEINDE- 

UND BÜRGERRATES ZUNZGEN:

Der Präsident:

Die Verwalterin:

T. Fiechter


S. Spaar
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